für das Großherzogthum Poſen. 


— ET 


Antelkigent⸗Gomtoir im Wosthausc. 
„ 92. Donnerſtag, den 16. April 1840. 


Angekommene Fremde vom 14. April. 

Herr Regierungs⸗Aſſeſſor Dittmar aus Danzig, Hr. Bau⸗Kondukteur Woldt 
aus Gneſen, Hr. Fabrikant Mathe aus Gurau, I. in der gold. Gans; Hr. Ober⸗ 
Steuer⸗Kontrolleur Graf v. Niceli aus Schubin, Hr. Gutsp. p. Loſſow aus Sam⸗ 
ter, Hr. Oberamtm. Jocki ch aus Czerleyno, l. im Hötel de Berlin; die Herren 
Gutsb. Grunwald aus Hinzendorf, v. Jaraczewski aus Gluchowo und v. Zöktowski 
aus Ptaſzkowo, l. im Hötel de Saxe; die Hrn. Gutsb. v. Skalawski aus Stry⸗ 
kowo und v. Skoraſzewski aus Schocken, l. im Hötel de Hambourg; die Herren 
Gutsp. v. Ziemiecki aus Dzieczmiorowo, o. Walkowski aus Sloczyn und Harmel 
aus Niedom, Hr. Buͤrgerm. Bohnſteugel und Hr. Partik. Buchholz aus Chodzieſen, 
Hr. Portraſtmaler Lange aus Glogau, l. im Hotel de Pologne; Hr. Maler 

65 Mohrhard aus Offenbach, Hr. Pächter Mansfeld aus Terſzyn, l. im Hotel de 
Dresde; Hr. Oberförſter v. Kurnatowski aus Obrzycko, die Hrn. Gutsb. v. Wa⸗ 
ſierski aus Gorzuchowo, v. Kalkſtein aus Stawiany, v. Otockl aus Ehwalibogowo 
und v. Krzyzanowski aus Murzynowo, I. un Hotel de Paris; Hr. Forſt⸗Sekretair 
Röhl aus Radzim, l. in den drei Kronen; Hr, Landſchafts⸗ Kalkulator Beyer aus 
Pleſchen, I. im goldenen Löwen; Er, Gutsb. v. Oßtrowski aus Slopanowo, I. im 


* ur 


Hotel de Varsoyie,, 


1) Nethwendiger Verkauf Syrredat lonicczn. 
© ande und Sta tgericht zu 82d Ziemsko- mie y sR I 
. Krotoſchin, Dee w Krotoszynie, | 
den 22. Februar 1840. dnia 22. Lutego 1840; 
Das hierſelbſt sub No, 9 (Serv. Na. Nieruchomosé tu w mieyscu pod 
168 ſonſt 165) belegene, den Woiclech No, 9 Gerw. No. 168 czyli 165) po- 
5 ’ 


* 
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und Marianna Lamparskiſchen Eheleuten 
zugehörige Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 
527 Rthlr. 10 Sgr. zufolge der, nebſt 
Hppothekeuſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll a m 
22. Juni 1840 Vormittags 10 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
werden. a 


* 


2) Mothwendiger Verkauf. 5 
Land⸗ und Stadtgericht zun 
Meſeritz. 


Das dem Schuhmacher Johann Gott⸗ 


lieb Hippe gehörige, in der Stadt Bent, 
ſchen sub No. 85 belegene, aus einem 
Wohnhauſe, Stallungen und Garten be⸗ 
ſtehende Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 817 


Rthlr. 12 Sgr. 6 Pf. zufolge der, nebſt 


Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol a m 
19. Juni 1840 Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
werden. i 


3) Bekanntmachung. Der Lieute⸗ 
nant und Vorwerks⸗Paͤchter Carl Adolph 
Klahr zu Bozacin, hat mit ſeiner Braut 
der Frau Eon gebornen Kalinowska ver⸗ 
wittweten Kummer zu Szelejewo, mit⸗ 
telſt gerichtlichen Vertrages vom 18ten 
März c., die Gütergemeinſchaft für die 
einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 

Trzemeſend, den 18. März 1840. 


— 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. Krol. Sad Ziemsko-mieyski,, 


lozona, do Woyciecha i Maryann N N 
malZonköw Lamparskich N 2 


oszacowana na 527 Tal, 10 sgr. we- 
dle taxy, moggcey bys Przeyrzaney 
wraz.z wykazem hypotecznym i wa- 
runkami w Registraturze, ma by& 
dnia 29, Czerwca 1840 przed 
poludniem o godzinie 10t&y w miey- 
scu zwyklem posiedzen sadowycli 
sprzedana. 


Syprzedas konieczna. 
Sad Ziems ko- mieyski 
w Migdzyrzeczu. 

Grunt szewcowi Jauowi Bogumi- 
towi Hippe nalezgcy, w miescie bz : 
szyniu pod liczba 85 poloZony, 2 do- 
mu mieszkalnego, staien iogrodu skla« 
daizcy sig, oszacowany na 817 Tal. 


12 sgr. 6 fen. wedle taxy, moggeey 


by6 przeyrzan&y wraz z wykazem hy- 
potecznym i warunkami w Registras 
turze, ma by& dnia 19. Gzerwca 
18 40 pred poludniem o godzinie 


ı1t&y w mieyscu zwyklem posiedzen 


sadowych sprzedany. 
— BEN Pack 
- Obwieszcezenie, Ur. Karöl Adolf 
Klahr, porucznik i dzierzawca fol. 
warku'Bo2acina, wylgezyl z oblubie- 
nica swoia Ewa 2 Kalinowskich owdo« 
wialg Kummer z Szelejewa, przed 
wniysciem wzwigaki malzenskie we- 
diug ukladu sgdowego 2 dnia 1880 
Marca r. b. wspölno$& maigtku. 
Trzemeszno, d. 18. Marea 1840. 


— —̃ —— . GE HE 
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4) Der Gutspaͤchter Vincent v. Komor⸗ 
ski zu Rudunek und deſſen Ehefrau Fran⸗ 
cis ta Repomucena geborne Rabe, haben 
nach erreichter Großjährigfeit der Letztern 
die Gemeinſchaft der Guter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Inowraclaw, am 10. Maͤrz 1840. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
Bekanntmachung. In Folge 
85 anntma n 
See Königlichen Lands 
und Stadtgerichts, habe ich Behufs bf⸗ 
fentlicher Verſteigerung von circa 6000 
7000 Stuͤck Blutegeln, gegen gleich 


baare Bezahlung, einen Termin auf den 


27. April 1840 Vormittags um 9 Uhr 
in loco Schmiegel anberaumt, wozu 
Kauftuſtige hierdurch vorgeladen werden. 
Koſten, den 10. April 1840, 6 
5 Buchs, 5 
Land- und Stadtgerichts⸗Sekretair. 
. Vig. Commiss. 


6) 


eigenthuͤmlicher Weiſe. 
> u * 


75 ER en 8 daß meine Niederlage wiederum 


en e Chowladen verſehen iſt. 


dcken von 7 bis 8 Pf. zu äußerſt billigem Preiſe, 


Podaie sie ninieyszém do publi- 
czney wiadomosci, Ze Ur. Wincenty 
Komorski dzierzawea w. Rudunku i 
tego2 malzonka Franciszka Nepomu- 
cena z rodzicöw Rube, stawszy sie 
ostatnia pelnoletnig, wspölnogd ma. 
igtku i dorobku wylgezyli. 
Inowraclaw, dnia 10. Marca 1840. 
Kröl, Sad Ziemsko- mieyski. 


‚Obwieszczenie, W skutek zlece- 
nia Krol. Sadu Ziemsko- mieyskiego 
tuteyszego, wyznaczylem do publi- 
czney sprzeda2y okolo Gοοο -= 7000 
setuk pijawköw za gotowa zaraz za- 
plate, termin na dzien 27. Kwie- 
nia 1840 przed poludniem o go- 
dzinie gtey w Smiglu, na ktéry che 
kupienia maigcych ninieysz&m Wye 
wam. Koscian, d. 10. Kwier, 1840; 
5 Buchs, 
Sekretarz przy Sgdzie Ziemsko miey- 
„ kim, 2 polecenia. - 


Concert⸗A nzeige. Sonntag den 19. April großes Inſtrumental⸗Con⸗ 
zert im hieſigen Schauſpielhauſe. Zur Aufführung kommen die Ouverturen aus 
Oberon und Wilhelm Tell; ferner Walzer vom Strauß, Lanner, 


Labitzki und A. in 


Herrmann Albrecht, Kapellmeiſter, 
> j — 88 * 


Auch offerire ich bittere Cacao⸗Maſſe in 
Zu bevorſtehendem Feſte er 


ſuche ich ein geehrtes Publikum ergebenſt, die mir zugedachten Beſtellungen auf 


Kuchen, Baben u. 
Fat, fie nach 


Menges ! 


1.4 


dergl. Backwerk zeitig zu beſorgen, damit ich mich ſo einrichten 
Wunſch zu bedienen. Meine Niederlage iſt Wronkerſtraße. 


(ET 
5 D a wi el Falb e, Pfefferküchler 3 5 


> * . 
Va 14 I 3 


mit allen Sorten 
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8), Empfehlung Das Agentur⸗Comptolr von S. Militſch zu Breslau, 
Ohlauerſtraße No. 84., uͤbernimmt und beſorgt: 1) Käufe und Verkäufe, auch 
Pachtungen und Verpachtungen von Landgutern, Apotheken, Gaſt, und Privat⸗ 
Häuſern, ſo wie von ländlichen und ſtädtiſchen Grundſtücken aller Ark. II) Ein⸗ 
und Verkäufe von Staatspapieren, Hypotheken, Erbforderungen u. w. III) 
Ausleihung von Kapftalien auf Hypotheken, Wochſel und ſonſtiges urterpfänd. 
IV) Berforgung, und Nachweiſung von Subjekten (excl. Domeſtiquen) als: a) 
Apotheker, Hauslehrer, Oekonomie⸗Beamte, Rechnungsfüͤhrer, Secrekaire, Buche 
halter, Handlungs⸗Commis, Forſter, Gärtner, Köche u. fr w. b) Gouvernanten 
Geſellſchafterinnen, Wirthſchfterinnen u. dgl. e) Lehrlinge zu allen Fächern und 
Penſionairxen beiderlei Geſchlechts und verſichert die reellſte und prompfeſte Ausfühs 
rung jedes ihm zu Theil werdenden Auftrages. an dg Len dane 
9) Als Gegenſatz auf die Annouce eines Theils der hieſigen Herren Schloffers! 
meifter in der Poſener Zeitung No. 89 erklaͤre ich hiermit, daß ich bei meiner Ber 
kanntmachung in derfelben Zeitung No. 86 ſtehen bleibe; gleichzeitig mein Befrem⸗ 
den darüber zu erkennen gebe, wie die dort Unterzeichueten ſich einzig und allein 
für die vorzuͤglichſten Meiſter halte. L. Auerbach. 0304 Ü 
R ni b ene 

100 In meiner Neſtauration, alten Markt No. 9., iſt ein ganz neues, fehr 
elegant und aceurat gearbeitetes Billard zur Benutzung aufgeſtellt. Zur gen eig⸗ 
ten Aufmerkſamkeit mich empfehlend, verſichere ich zugleich, daß ich mit den beſten 
Speiſen und Getränken bei guter freundlicher Bedienung aufzuwarten, die Ehre 
haben werde. Poſen, den 13. April 1840. 8. W. Gerlach. 


* 


1g een 


14) Eine goldene Herren⸗Uhrkette in Form einer Schnur, iſt am Freitag auf 
dem Wege von der Breslauer s nach der Wilhelms⸗Straße. verloren geg angen. Der 
ehrliche Finder erhalt. 10 Thaler Velohnung. C. Blau, 
| Wold⸗ und Silberorbeiter, Bres lauerſtraße No. 37. 
Ka a 1 21 Enz Mia EEE RR U . 
12). Wreiteſraßze No. A, dreß Treppen boch, find 2 freundliche Stuben nebſe 
Küche, Helznal und Keller sofsrt oder vorm Ken Mai a. zu vermlethen Das 
Nähere. Breiteſtraße No. 5 eine Treppe hoch. 
13) Do wynaigeia, Don nwo ürzgd ramp, przy EtBrym dwa duze 
ogrody, podwörza,, obora dla kröw, staienka, remiza i Ika dostateczua, 
jest przy moiey cegielni za. Magazynem-do-wynaigcies 
Poznan, dnia 15. Kwietnia. 1840, Jan Elia szewich 


2 


* 


